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Taufe 

Eine Gemeinschaft, die bleibt
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Liebe Leserin, lieber Leser,
kaum eine Analogie wird häufiger verwendet als das 

„Team“. Die Unternehmensleitung fordert den „Team-
gedanken“ bei den Mitarbeitenden und freut sich über 
„agile Teams“ in den Abteilungen, das Gartenfest ge-
lingt aufgrund der guten „Teamarbeit“ und selbst die 
Partnerschaft hält über Jahre, „weil wir ein gutes Team 

sind“. Womöglich muss überall ein Team beschworen werden, weil unsere 
Gesellschaft tatsächlich mehr und mehr vereinzelt und eher einer Gemein-
schaft von Individualisten ähnelt.

Echte Gemeinschaft setzt aber voraus, sich selbst und eigene Bedürf-
nisse nicht dauerhaft über andere zu stellen. Das hat nichts mit Gleichma-
cherei zu tun, sondern schafft Orte, in denen sich alle wohlfühlen können, 
weil sie gesehen und angenommen sind – eben genau so, wie sie sind. Die 
Voraussetzungen dafür sind Perspektivenwechsel und Toleranz – leider Fä-
higkeiten, die nicht so häufig gepriesen werden wie die allgegenwärtige 
Teamfähigkeit.

Die Kirche kann so ein Ort sein, wo Menschen vorbehaltlos willkommen 
sind. Vielleicht ist das sogar ihre größte Stärke – eine Gemeinschaft, die ihre 
Mitglieder akzeptiert und einbindet ohne die unmittelbare Erwartung an 
einen „Mehrwert“ für die Gruppe. Als Zeichen der Zugehörigkeit zu dieser 
Gemeinschaft nimmt die Taufe eine zentrale Stellung ein und nicht wenige 
entscheiden sich für dieses Sakrament als bewusst gewählter Zugang zur 
christlichen Gemeinschaft. Mit einigen davon haben wir für die vorliegende 
Ausgabe gesprochen und haben dabei auch besondere Formen und Motive 
der Taufe in unserem Bezirk entdeckt.

Es bleibt auch für die Kirche eine dauernde Herausforderung, dem An-
spruch an eine vorbehaltlose Gemeinschaft gerecht zu werden. Wo es ge-
lingt, bleiben Akzeptanz und Anziehungskraft hoch, gerade in Zeiten des 
zunehmenden Individualismus. Kirche will kein „Team“ sein, das schnell dem 
nächsten Erfolg zustrebt, sondern eine Bereicherung für alle Mitglieder. 
Und sie verfügt mit der Taufe über die schönste Art, „Willkommen!“ zu 
sagen.

Herzliche Grüße!
Ihr MIchael rInker
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Ein Leben lang dazugehören
Sie ist ein echtes Döhre-
ner Gewächs. Der Vater 
arbeitete bei der Döhre-
ner Wolle und die Fami-
lie wohnte im Döhrener 
Jammer. Sylvia Hagen-
bach ist in Döhren ver-
wurzelt, bis heute. Seit 
rund 40 Jahren wohnt sie 
mit ihrem Mann in der 
Fiedelerstraße.

Zu dieser Welt gehörte auch die 
St.-Petri-Gemeinde. Ihre Mutter 
war mit einer kirchlichen Mitar-
beiterin befreundet und half gele-
gentlich beim Reinigen der Kirche. 
Sie sorgte dafür, dass ihre Kinder 
getauft wurden. Für Sylvia Hagen-
bach ist die Taufe in dieser Kirche 
das Fundament für ein lebenslanges 
Gefühl von Heimat, Vertrauen und 
Zugehörigkeit. Das Wasser bei der 
Taufe sieht sie als ein Symbol für Er-
frischung und Erneuerung an, eine 
Oase, in die man sein Leben lang zu-
rückkehren kann. 

Dieses Fundament sorgte dafür, 
dass sie am Gemeindeleben teil-
nahm: Kindergottesdienst, Kon-
fi rmation, Jugendgruppen. In den 
Sechzigerjahren wurde sie Kinder-
gottesdiensthelferin und Jugend-
gruppenleiterin.  Und sie schwärmt 
von den Jugendgottesdiensten der 
jungen Pastoren. Auch als sie sich 

in den Achtzigerjahren 
mehr auf ihren Beruf 
konzentrierte und nicht 
mehr in der Gemeinde 
aktiv war, riss die Ver-
bindung nicht gänzlich 
ab. Sie war später im 
Kirchenvorstand und 
machte mit fast sechzig 
Jahren noch eine Aus-
bildung zur Lektorin. Bis 

heute leitet sie Gottesdienste eigen-
ständig und freut sich, dass sie nicht 
nur fremde Texte vorlesen darf.

Sie fi ndet es gut, dass Kirche of-
fen bleibt für Veränderungen. Die 
Tauff este am Maschsee beispiels-
weise sieht sie als wichtige neue 
Form an, die sich an das Leben der 
Menschen anpasst. So können sie 
Kirche einmal anders erleben. Und 
die Aufmerksamkeit der Öff ent-
lichkeit für dieses „Event“ gefällt 
ihr auch. „Du gehörst zu Gott“ ist 
für sie die Botschaft der Taufe, und 
diese Verbindung soll ein Leben lang 
halten, tragen und erfrischen.

Dr. helma kaienBurG

Was ist Ihnen wichtig an der Kirche? Diese Frage 
beantworten viele mit dem Stichwort „die Gemein-
schaft“. Kirche ist eine Gemeinschaft, bei der ich mich 
zugehörig fühle, die mir Halt gibt, in der andere Men-
schen mit mir feiern und im Zweifel für mich einstehen. 
Das war schon bei den ersten Christen so. Im Anschluss 
an die Pfi ngstgeschichte erzählt die Apostelgeschich-
te, wie sich viele Interessierte taufen lassen. Das Fa-

zit lautet: „Sie trafen sich regelmäßig … und pfl egten ihre Gemeinschaft.“ 
(Apostelgeschichte 2, 42)

Es gibt viele Wege, Gemeinschaft zu erleben: Beim Fußball oder im Chor, 
in der Familie oder mit Freunden. Kirche ist in vielem so wie ein Verein. Es 
gibt in beiden Organisiationen Menschen, die etwas gemeinsam planen und 
unternehmen. Es gibt hier wie da einen Vorstand, der das Ganze leitet, und 
es gibt Mitarbeitende, die organisieren und motivieren. 

Doch in der Kirche gibt es mehr. Hier lerne ich Menschen kennen, die ich 
sonst nie treff en würde. Denn ob fußballbegeistert oder begnadeter Sänger 
– in der Kirche spielt das keine Rolle. Jede und jeder gehört dazu. Und die 
Gemeinschaft hat eine tiefere, eine spirituelle Ebene. Nicht wir verbinden 
uns, weil wir dasselbe Interesse haben oder uns so gut verstehen. Sondern 
Gott verbindet uns, weil wir alle getauft sind und zu seiner Gemeinde ge-
hören. 

Die Taufe bleibt ein Leben lang bestehen. Sie ist wie eine Dauerkarte, 
die man nie verlieren kann. Aus anderen Gemeinschaften kann man ausge-
schlossen werden. Man kann den Fußballverein verlassen, und spielt statt 
dessen lieber Tennis. Man kann sich sogar mit der eigenen Familie zerstrei-
ten. Die Taufe dagegen bleibt ein Leben lang. Man musste dafür nichts 
tun, sie gilt auf der ganzen Welt, sie verbindet mit Menschen, die mich 
manchmal ärgern, weil sie so anders sind als ich selbst, aber genau diese 
Menschen inspirieren mich manchmal gerade deshalb besonders. Und die 
Taufe verbindet uns mit Jesus Christus. Sie öff net unser Leben für die Liebe 
Gottes. Sie macht uns geistbegabt, und all das bleibt ein Leben lang.

Lassen Sie sich von dieser Gemeinschaft tragen. Entdecken Sie ihren 
Charme und ihre Stärken. Und wenn etwas fehlt, bringen Sie sich ein, so 
wie die Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher, die zum 1. Juni 24 ihr 
Amt neu beginnen.

Herzlich grüßt 
Ihr MIchael WOhlerS, PaSTOr Der aUFerSTehUnGSGeMeInDe
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der zuzuschauen, aber irgendwann 
wurde es mir doch etwas lang mit 
dem Warten, bis ich dran war.
Kli: Wie fand deine Familie das Fest?
Lio: Meine Mutter fand es extrem 
schön, dass ich es gemacht habe, 
meine Patin auch. Mein Vater kennt 
das mit der Taufe nicht, fand das 
Fest aber trotzdem schön.

„Ich habe mich 
taufen lassen, um 
der Gemeinschaft 
anzugehören“
Petra Hohlfeld kann sich noch ge-
nau erinnern: Beim Gottesdienst zur 
Einschulung ihrer Tochter hat sie die 
Figur des Jesus am Kreuz in der Auf-
erstehungskirche beeindruckt. Die 
weit ausgebreiteten Arme vermittel-
ten das Gefühl, willkommen zu sein. 

Hier fühlte Frau Hohlfeld sich 
wohl und nahm in den 
nächsten Jahren ge-
legentlich am Gottes-
dienst teil. 
Petra Hohlfeld ist in 
Sachsen aufgewach-
sen. Da der Vater Par-
teimitglied war, wurde 
sie selbstverständlich 
nicht getauft. Die 
Großeltern waren re-
ligiös und die Familie 
ging gelegentlich in die 

Kirche, der Wunsch nach Zugehö-
rigkeit bestand jedoch nicht.
Den Anstoß für die Taufe gab der 
Arbeitsplatz beim Diakonischen 
Werk, obwohl das keineswegs die 
Bedingung für die Anstellung war. 
Frau Hohlfeld hatte zunehmend den 
Wunsch, der Gemeinschaft anzuge-
hören.
Förderlich war die Nähe zur Wie-
dereintrittstelle der evangelischen 
Landeskirche. Frau Hohlfeld nahm 
an den regelmäßigen Treff en teil, 
besuchte den alle zwei Wochen 
stattfi ndenden Glaubenskurs und 
wurde dann mit weiteren Erwach-
senen unterschiedlichen Alters in 
der Kreuzkirche getauft. An den 
Taufgottesdienst erinnert sich Frau 
Hohlfeld besonders gern: Die ge-
samte Familie war anwesend und 
die wunderschöne Zeremonie in 
der alten Kirche bewegend und ein-
drucksvoll.
Frau Hohlfeld schätzt die Zugehö-

rigkeit zur Gemein-
schaft der Auferste-
hungskirche sehr und 
beteiligt sich an vielen 
Veranstaltungen und 
Angeboten. Sie hat 
zufriedenstellende, re-
gelmäßige und schöne 
Kontakte, hat Freunde 
gefunden und genießt 
das Gefühl, hier zu 
Hause zu sein.

hannelore BrÜck

Gemeinsame 
Taufe von fünf 
Geschwistern
Saskia Anhalt ist in der St. Petri-Kir-
che getauft und konfi rmiert worden, 
ihre Geschwister und ihre Eltern ge-
hören ebenfalls der evangelischen 
Kirche an. 

Es bestehen gute Verbindungen zur 
St. Petri-Kirche, zum Hort in der 
Querstraße und zum Kindergarten 
neben der Kirche. Aber Frau Anhalts 
Kinder sind nicht getauft. Ob sie 
getauft werden wollen, sollten sie 
selbst entscheiden.

Noel, 14 Jahre alt, hat 
in der Schule am Re-
ligionsunterricht und 
im Wechsel am Fach 
Werte und Normen 
teilgenommen und will 
konfi rmiert werden. 
Deshalb ist eine Taufe 
vor der Konfi rmation 
im April geplant. 
Das weckte in seinen 
beiden älteren Ge-

schwistern den Wunsch, ebenfalls 
durch die Taufe der christlichen Ge-
meinschaft anzugehören. Auch mit 
der jüngeren Schwester, 7 Jahre alt, 
wurde ausführlich darüber gespro-
chen und sie möchte sich auch tau-
fen lassen. Das Besondere: Clara, 17 
Jahre alt, will Patin der einjährigen 

Schwester Maya werden, so dass 
alle Geschwister an einem Samstag 
im April getauft werden.
Dass fast eine ganze Familie sich ge-
meinsam taufen lässt, ist ein außer-
ordentlicher Grund zur Freude und 
soll mit einem großen Familienfest 
gefeiert werden!

hannelore BrÜck

Konfi -Taufe im 
Maschsee
Pastorin Klindworth (Kli): Hallo Lio, 
wie hast du deine Taufe im vergan-
genen Jahr in Erinnerung behalten?
Lio: Ich fand meine Taufe richtig 
schön. Es war mal was ganz anderes 
mit dem Wasser des Maschsees und 
bei dem schönen Wetter draußen 
getauft zu werden. Außerdem war 
es gar nicht so langweilig wie die 
Taufe meines Cousins. Bei meiner 
Taufe gab es moderne Musik von der 
Band, das hat das Ganze auch noch 
besonders gemacht.
Kli: Welche Bedeutung hatte die 
Taufe für dich?
Lio: Sie hat mir viel bedeutet. Es 
ist eine schöne Erinnerung an die-
sen Moment, als ich getauft wurde. 
Man hatte direkt ein leichteres Ge-
fühl. Die meisten Menschen werden 
ja als Kind getauft und können sich 
dann später gar nicht daran erin-
nern. Das fi nde ich schade.
Es war anfangs auch cool, bei den 
Taufen der sieben jüngeren Kin-
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Frau Hohlfeld in der 
Auferstehungskirche



8 9

Auferstehungskirche Auferstehungskirche

A N G E B O T E
Gruppen / Kreise Informationen Tag / Uhrzeit Termine
Blaues Kreuz 
Suchtselbsthilfegruppe

Peter Gnest 
Tel. 8437188

jeden Donnerstag, 19.30 Uhr

Besuchsdienstkreis Brigitte Köhler 
01520-7886631

jeden 2. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr

Chin. Familienkreis Liyuan Wang jeden letzten Samstag, 16-20 Uhr

Chin. Frauengruppe Liyuan Wang jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat, 9.30-13 Uhr

Chin. Studierendengruppe Liyuan Wang jeden Freitag, 19 Uhr

Deutschkurs Pastor Théophile 
Divangamene

jeden Samstag, 17-20 Uhr

Flötenkreis Frauke Wohlers
Tel. 882390

jeden 2. und 4. Montag im Monat, 18 Uhr 

Frauentreff  Mareike Fruth 
fruth@htp-tel.de

jeden 1. Montag im Monat, 19.30 Uhr

Gedächtnistraining Birgit Teichmann 
Tel. 0162-3286943

jeden Mittwoch 10-11.30 Uhr

Glaubenssachen (off ene 
Diskussionsrunde)

Irene Lorenz 
Tel. 0170-7144433

jeden 3. Montag im Monat, 
19.30-21 Uhr

Handarbeitskreis Mittwoch: 3.4., 17.4., 1.5., 15.5., 29.5., 
15 Uhr 

Kaff eestube jeden Freitag, 9.30 -12.30 Uhr

Kinderchor
4-6-Jährige 
6-10-Jährige

Frauke Wohlers
Tel. 882390 

Pause in den Ferien 
jeden Montag 16-16.30 Uhr
jeden Montag 17-17.45 Uhr

Krabbelgruppe Gemeindebüro 
Tel. 832066

jeden Montag, 9.30-11 Uhr

Messiaskammerchor Ole Magers jeden Donnerstag, 19.30-22 Uhr

Auferstehungschor Frauke Wohlers jeden Dienstag, 19.30 Uhr

Selbsthilfegruppe für an 
Krebs Erkrankte und 
Angehörige

DRK Frau Ferber 
Tel. 3971-306

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat,
17.30–19.30 Uhr

Seniorenkreis jeden 1. Donnerstag im Monat, 15 Uhr

Seniorengeburtstag Mittwoch, 12.06., 10.30 Uhr

Spielegruppe Do., 18.4., 16.30 Uhr, Fr., 24.5., 16 Uhr

Yogakurs (fortlaufend) Anne Weyhing
Tel. 4738200

jeden Dienstag, 18.30-20 Uhr
bitte vorher anmelden

Aktuelle Angebote und Veranstaltungen auf unserer Website oder im Schaukasten.

Am 21. April um 11 Uhr  und 
am 28. April um 11 Uhr  

Ich will dich segnen und 
du sollst ein Segen sein.

GENESIS 12,2



Auferstehungskirche

Fo
to

: D
ar

iu
s 

Ra
m

az
an

i2Flügel: 
Ben Seipel 

und Christina 
Brudereck

60 Jahre Auferstehungskirche – 
Festwoche 6. - 14. April 2024
Am Ostersonntag, den 29. März 1964 wurde die Auferstehungskirche durch Landes-
bischof Lilje nach mehrjähriger Planungszeit eingeweiht. Wir feiern den „runden Ge-
burtstag“ mit einem ganz besonderen Abend mit Christina Brudereck (Sprache) und 
Ben Seipel (Musik), vielen Veranstaltungen in der Woche danach, in denen Gruppen, die 
zu unserer Kirche gehören, zum Kennenlernen und Hineinschnuppern einladen, und mit 
einem Festgottesdienst am 14. April.

Samstag, 6. April, 19 Uhr: 
„Goldzwanziger“! 
Das neue Programm von 2Flügel, kein Kla-
vierkonzert, sondern Lieblingslieder, Ge-
schichten, Slams - mit Augenzwinkern und 
Gänsehaut – ein Streifzug von den 1920ern 
bis heute – Was macht unsere Zeit golden?!
Eintritt 22,- €. 
Bewirtung in der Pause, 
Kartenvorverkauf unter: 

Sonntag, 7. April, 17 Uhr: 
Kirche mal anders mit Buchvor-
stellung „Ferner Nachbar Gott“
Pastor Eberhard Pausch, Studienleiter für 
Religion und Politik an der Evangelischen 
Akademie Frankfurt, von 2000 - 2012 Ober-
kirchenrat im Kirchenamt der EKD und Ge-
meindeglied der Auferstehungskirche, stellt 
sein neues Buch „Ferner Nachbar Gott. Li-
berale Zugänge zum Gebet“ vor.

Montag, 8. April, 19.30 Uhr: 
Glaubenssachen…:
… ins Gespräch kommen über Bibeltexte in 

aktuellem Kontext…
… Überzeugungen, Fragen, Zweifel zu Glau-

bens-/Lebensthemen miteinander teilen…
…gemeinsam beten…
…Lieder singen mit Gitarrenbegleitung…
…Gemeinschaft erleben…
Neugierig geworden? Kommen Sie/kommt 
einfach ins Gemeindehaus um 19.30 Uhr.

Auferstehungskirche

1110

Dienstag, 9. April, 19.30 Uhr: 
Off ene Chorprobe mit dem 
Auferstehungschor
Gemeinsames Singen – ohne Vorkenntnis-
se möglich – in toller Gemeinschaft – mit 
Spaß an einfacher mehrstimmiger heuti-
ger Kirchenmusik – kommt vorbei – lernt 
uns kennen – macht einfach mit! Leitung: 
Frauke Wohlers (chor@auferstehungskirche
-hannover.de)

Mittwoch, 10. April, 18 Uhr: 
Open JuMaK 
(Jugendmitarbeitendenkreis)
Um 18.00 Uhr triff t sich der regionale Ju-
MaK der Gemeinden Auferstehung, St. Petri, 
Gnaden und Matthäi im Gemeindehaus. Seid 
dabei und schaut euch an, was die Jugend so 
macht und plant. Es gibt wie immer lecker Es-
sen und im Anschluss an die Planungsphase 
wollen wir den Abend noch gemeinsam bei 
Spielen o.ä. ausklingen lassen.

Donnerstag, 11. April, 19.30 Uhr:
Off ene Chorprobe mit dem 
Messiaskammerchor
In einer Off enen Chorprobe möchte der 
Messiaskammerchor Ihre Stimmen kennen-
lernen und freut sich auf das gemeinsame 
Musizieren.

Einerseits geht es uns um ein gegenseiti-
ges Kennenlernen und Proben, andererseits 
wollen wir gemeinsam ein Segenslied erar-
beiten, das wir am Sonntag, den 14. April im 
Festgottesdienst auff ühren wollen!
Nehmen Sie gerne Kontakt zu Chorleiter Ole 
Magers (olemagers@web.de) auf oder kom-
men Sie spontan vorbei - beides ist möglich!

Samstag, 13. April, Konfi s ab 18 Uhr, 
Erwachsene ab 20 Uhr: 
Silent Party für alle
Mal wieder tanzen zu richtig guter Musik? 
Dann kommt zu unserer Silent-Party! Wie 
das funktioniert? Kopfhörer aufsetzen, ei-
gene Lautstärke einstellen, zwischen drei 
Kanälen mit unterschiedlicher Musik wäh-
len und dann kann „gezappelt“ werden. 
Also quasi wie ein Klubbesuch, nur dass die 
Musik immer gut ist! Kaltgetränke werden 
natürlich auch angeboten. Ein ganz neues 
Erlebnis, unglaublich toll und schweißtrei-
bend.
Um ausreichend Kopfhörer da zu haben, 
bitten wir um Anmeldung. Aber auch spon-
tane Gäste sind herzlich will-
kommen.Bitte hier anmelden, 
damit wir gut planen können:

Sonntag, 14. April, 11 Uhr: 
Festgottesdienst mit Abendmahl 
und Messiaskammerchor 
mit allen, die in der Woche mitgeprobt ha-
ben
Predigt: Superintendentin Meike Riedel, an-
schließend Grußworte und Empfang unter 
der Empore
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vielfach bekannten Klassikern. Ge-
nießen Sie einen Abend, der be-
schwingt und auch zu Herzen geht.

Der Eintritt ist frei, jedoch freu-
en wir uns über Spenden zur Un-
terstützung unserer Probenarbeit, 
damit auch zukünftig gelungene 
Konzerte stattfinden können.

Angebote, Gottesdienste und Veranstaltungen:

19. April, 16 Uhr, Gemeindehaus: 
Oper verstehen und gemeinsam 
erleben: L‘elisir d‘amore (Der 
Liebestrank)

Der Liebestrank, über 200 Jahre 
alt, hat immer noch Suchtpoten-
tial, eine Oper des Belcantos, des 
schönen Gesangs, mit hartnäckigen 
Ohrwürmern. Wir dürfen teilhaben 
an einem turbulenten Tag mit itali-
enischem Dolce Vita. Opernkennerin 
Christiane Held erzählt Interessan-
tes und Persönliches über den Kom-
ponisten Gaetano Donizetti und so 
viel über die Oper, dass wir gut vor-
bereitet am 20. April die Vorstellung 
im Opernhaus besuchen.
Anmeldung: ki@kulturini.de oder 
0511-37465952
20. April, 19.30 Uhr: Gemeinsa-
mer Opernbesuch: L‘elisir d‘amore 
(Der Liebestrank)
Ort: Staatsoper Hannover
Kosten für Einführung und Opern-
besuch: 37 €, mit HannoverAktiv- 
Pass 18,50 €

Sonntag, 5. Mai, 17 Uhr: 
Filmgottesdienst „The Chosen“

„The Chosen" ist die erste mehr-
staffelige Serie über das Leben von 
Jesus. Keine Hollywood-Produktion, 
sondern das größte durch Crowd-
funding finanzierte Filmprojekt al-
ler Zeiten. Anders ist auch Jesus in 
„The Chosen“ – menschlich, warm-

herzig, humorvoll und einfach un-
widerstehlich! In dem Gottesdienst 
schauen wir eine Episode der deut-
schen Fassung.

Pfingstsonntag, 19. Mai, 12 Uhr:
Matinee „BACH für ERHARD 2.0“ 
(Leonardo Cella)

Leonardo Cella ist Professor für 
Streichquartette am Konservatori-
um „G. Cantelli“, Novara Italien. Er 
wohnt in der Helmstedter Straße 
und spielt die Matinee mit zwei Vio-
linensonaten von Johann Sebastian 
Bach in Gedenken an den langjäh-
rigen Kirchenmusikdirektor Erhard 
Egidi.

Seniorennachmittag
4. April, 15 Uhr: „Veronika, der 

Lenz ist da!“ Wir begrüßen den 
Frühling mit Liedern, Geschichten, 
Gedichten

2. Mai, 15 Uhr: Sammeltassen 
und ihre Geschichten. Bringen Sie 
gern Ihre Sammeltasse und die Ge-
schichte dazu mit!

2. Juni, 18 Uhr: 
Chorkonzert aus Film und Musi-
cal (Gemischter Chor Döhren)

Der Gemischte Chor Hanno-
ver-Döhren präsentiert sein Som-
merkonzert mit ausgewählten Me-
lodien, etwa aus König der Löwen, 
Cats, James Bond und weiteren 

29. April 2024, 19.30 Uhr:
Der Wolf ist zurück – auch hier 
in Hannover! Wie stehen wir 
dazu?

In Niedersachsen hat sich laut 
Stadtjäger Heinz Pyka mittlerweile 
eine ganz erhebliche Population an 
Wölfen entwickelt. Der Stadtjäger 
gibt uns einen Überblick über die Si-
tuation im südlichen Niedersachsen 
und speziell in Hannover, wo unter 
anderem im April 2023 ein Wolf 
beim Überqueren des Südschnell-
wegs verunglückte.

Herr Pyka plädiert für mehr 

Sachlichkeit in der Dis-
kussion: Der Wolf müsse 
in der Breite der Gesell-
schaft Akzeptanz finden; 
die von der Entwicklung 
Betroffenen müssten aber 
zugleich mehr Rückhalt 
bekommen als bisher.

Wie dies möglich sein 
kann, soll auch Gegenstand der an-
schließenden Diskussion sein.

Die Themenabende finden in 
Kooperation mit der Evange-
lischen Erwachsenenbildung 
Niedersachsen und in deren 
pädagogischer Verantwortung 
statt.

THEMENABEND ZU AKTUELLEN FRAGEN

Wahl zum Kirchenvorstand
Am 10. März wurden folgende Personen als  
Mitglieder des Kirchenvorstandes gewählt:

Luca Fruth
Tanja Schophaus
Anke Papmeyer
Yvonne Kistmacher
Helge Ahlström
Peter Wünsch
Ersatzkirchenvorsteherin:
Cornelia Günther

Der neu gebildete Kirchenvorstand wird im Got-
tesdienst am 26. Mai, 11 Uhr in sein Amt einge-
führt.
Wir gratulieren den Gewählten und wünschen ih-
nen viel Freude und Gottes Segen in ihrem Eh-
renamt. 
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AnzeigenAuferstehungskirche

Gemeindebüro Auferste-
hung:
Helmstedter Str. 59, Tel.: 832066, 
Öff nungszeiten:
Mo. und Fr. 9.30 – 11.30 Uhr, 
Di. 11-12 Uhr, Mi. 16-18 Uhr, 
E-Mail: KG.Auferstehung.Hannover
@evlka.de
www.facebook.com/Auferstehungs
gemeindeHannoverDohren

auferstehungskirche_hannover
Internet: 
www.auferstehungskirche-
hannover.de
Pfarrsekretärin:
Christine Wiesenack
Pastor: Dr. Michael Wohlers 
Tel.: 882390
E-Mail: Michael.Wohlers@evlka.
de
Kirchenmusiker:
Orgel: Moritz Backhaus
E-Mail: orgel@auferstehungskirche- 
hannover.de
Messiaskammerchor: Ole Magers
Tel.: 0175-2030488, 
www.messiaskantorei.de
Kinderchor und Auferstehungs-
chor: Frauke Wohlers, Tel.: 882390
E-Mail: chor@auferstehungskirche- 
hannover.de
Küsterin: Fatou Iheukwumere, 
E-Mail: kuesterei@auferstehungs-
kirche-hannover.de
Reinigung und Außenanlagen:
Tesfaldet Tekie Meles, 
Kontakt Gemeindebüro

Kirchenvorstand: 
Vorsitzender: Hubertus Lueder, 
Tel. 8441598
Bankverbindung für alle Spenden:
Ev.-luth. Auferstehungskirchenge-
meinde (neu)
Evangelische Bank eG
DE90 5206 0410 7001 0212 06
BIC GENODEF1EK1
Verwendungszweck:
212-63-SPEN  + Verwendungszweck
Bankverbindung für Zustiftun-
gen in die Gemeindestiftung 
Auferstehung:
Konto der Stadtkirchenkasse bei der 
Ev. Bank 
DE38 5206 0410 0006 6047 30
Verwendungszweck 0902 Stiftung 
Auferstehung - Zustiftung (unbe-
dingt diesen Hinweis verwenden)
Chinesische Christliche Gemein-
de Hannover e.V.
Pastor Sammy Sung, E-Mail 
2011sammysung@gmail.com
Liyuan Wang, Tel. 0179-3117635
www.ccg-hannover.de
Multikulturelle Christliche 
Gemeinde Bethanien e. V.
Pastor Théophile Divangamene
Tel.: 85959276
E-Mail: gemeinde.bethanien@
gmail.com
Eritreisch Orthodoxe Tewahedo 
Gemeinde St. Giorgis e.V. 
Im Bruche 25A
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Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 

Fachunternehmen für 
Bestattungsdienstleistungen
nach DIN EN 15017

Vertrauen Sie in Wiese-Qualität. Wir lassen uns jedes Jahr 
freiwillig von neutralen Experten des ZDH-ZERT zertifizieren.

Seit sechs Generationen sind wir vertrauensvoller Partner.

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

☎ (0511) 980 610   Tag & Nacht
Oesterleystraße 14 · 30171 Hannover

Hildesheimer Straße 126 · 30880 LaatzenOliver Menges
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Gemeinsam . Kirche . Gemeinsam . Kirche .

Pfingstmontag, 20. Mai, 11 Uhr: 
Interkultureller ökumenischer 
Pfingstgottesdienst auf der  
Bernwardswiese

Wir feiern einen interkulturellen öku-
menischen Gottesdienst mit fröhlichem 
Kinderprogramm auf der Bernwardswiese 
(Brückstraße 26, 30519 Hannover) und ent-
decken die Vielfalt der Kirchen in unserem 
Stadtbezirk. 

Anschließend gibt es nationale und inter-
nationale Köstlichkeiten, wie z. B. Gegrilltes 
und Kaffee aus Eritrea. 

Ökumenische Bibelwoche 2024
zur Urgeschichte (Genesis)

Unsere Welt ist voller Widersprüche und 
Spannungen. Die Texte der Urgeschichte 
spiegeln das wider. Sie schlagen den Bogen 
vom „Alles war sehr gut“ zu „unverbesser-
lich böse von Jugend auf“. Sie erzählen von 
innigem Verstehen und von babylonischer 
Verwirrung. In all dem begegnen wir uns 
selbst und Gott. 

Die ökumenische Bibelwoche behandelt 
Texte der Urgeschichte aus dem 1. Buch 
Mose.
Die einzelnen Abende:
Dienstag, 21. Mai 2024, 19 Uhr: 
Neuapostolische Kirche Hannover-Süd, Garken-
burgstr. 3
Rabbiner Dr. Gábor Lengyel (Liberale Jüdi-
sche Gemeinde Hannover): 1. Mose 1,1 – 2,4 
(Schöpfung)
Mittwoch, 22. Mai 2024, 19 Uhr: 
Bernwardshaus, Helmstedter Str. 35
Pastor Dr. Michael Wohlers (evange-
lisch-lutherische Auferstehungskirche): 1. 
Mose 7, 1-10 und 8, 18-22 (Noah und Sintflut)
Donnerstag, 23. Mai 2024, 19 Uhr: 
Gnadenkirche zum Heiligen Kreuz, Lehrter Platz
Reverend Richard Downes (anglikanisch, 
ehemaliger Kaplan der britischen Armee): 
1. Mose 4 (Kain und Abel). Bibelarbeit in 
Deutsch und Englisch
Freitag, 24. Mai 2024, 19 Uhr: 
Auferstehungskirche Hannover, Helmstedter Str. 59
Kaplan Christian Gawel (Römisch-katholi-
sche Pfarrgemeinde St. Bernward): 1. Mose 
3, 1-24 (Sündenfall); anschließend Imbiss

Lasst uns die Segel setzen!
Diese Freizeit findet vom  
4. bis 11. Oktober 2024 auf dem Ijssel-
meer in Holland statt.

Wir verbringen die Tage zusammen auf 
einem Plattbodenschiff. Wir setzen mor-
gens die Segel und fahren in den nächsten 
Hafen. Es wird Zeit geben die Orte zu er-
kunden. Wir haben uns ein Programm aus-
gedacht, damit die Tage abwechslungsreich 
gestaltet sind. Im Mittelpunkt steht das 
Segeln, aber daneben gehört zum Zusam-
menleben unter anderem auch das Kochen, 
Saubermachen und Einkaufen.

Teilnehmen können alle Jugendlichen 
zwischen 13 und 17 Jahren. Wir haben 14 
Plätze zu vergeben (7 KG An Aue und Fuhse 
/ 7 KG Hannover Döhren, Mittelfeld, Seel-
horst und Wülfel). Die Platzvergabe richtet 
sich nach Eingang der Anmeldungen. An-
meldeschluss ist der 11. August 2024.

Kosten: 395,- €, 
darin sind neben 
den Kosten für 
Material auch die 
Fahrtkosten, Un-
terbringung und 
die Verpflegung 
enthalten. 
Falls es Schwie-
rigkeiten bei der 
F i n a n z i e r u n g 
gibt, meldet euch 
bitte bei uns.
Bei weiteren Fragen kannst Du Dich gerne 
melden bei: Diakonin Ann-Kathrin Spier 
(E-Mail: ann-kathrin.spier@evlka.de) oder 
Diakonin Jeannette Schulze 
(E-Mail: jeannette.schulze@evlka.de) 

Diakonin Jeannette Schulze,  
Diakonin ann-kathrin Spier unD team

Du hast Lust mit ca. 2000 Jugendlichen gemeinsam zu feiern, verschiedene Workshops 
zu besuchen, Andachten und Gottesdienste zu feiern, verschiedene Sportangebote aus-
zuprobieren und einfach eine tolle, bunte und laute Zeit zu genießen?

Dann ist das Landesjugendcamp 2024 etwas für dich! 
Wir fahren gemeinsam mit dem Reisebus nach Verden und werden dort auf der Wiese 

des Sachsenhains zelten. Die Kosten betragen 65 €. Darin inbegriffen sind die An- und 
Abreise, die Unterkunft und die Verpflegung. Sollte es bei jemandem mit dem Geld eng 
werden, sprechen Sie uns gerne an! Wir finden eine Lösung, es soll niemand zuhause 
bleiben müssen! 

Weitere Informationen bei Diakonin Ann-Kathrin Spier (ann-kathrin.spier@evlka.de) 
oder 0151 54661077 
Anmeldeschluss ist der 15. April.
Für die Anmeldung einfach den QR-Code scannen, eine Mail 
schreiben oder auf den Gemeindehomepages nachschauen. 
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Matthäikirche Matthäikirche

Gruppen/Krei-
se

Informationen Tag / Uhrzeit

Karten-/
Brettspielrunde

Lisa Seidel, 
Tel. 87654584

3. Montag im Monat, 15 Uhr

Montagskreis 1. Montag im Monat, 15 Uhr
Stickkreis 2. u. 4. Donnerstag, 14.30 Uhr
Bibelkreis Pfarrer Schmidt, Tel.: 

44455861
1. und 3. Dienstag im Monat, 16-17 Uhr

Vinyasa-Yoga yoga-workout@gmx.de jeden Mittwoch, 20 Uhr
Angebote für die ältere Generation:
Frühstückstreff  jeden letzten Donnerstag im Monat, 9 

Uhr
Matthäikreis 2. Montag im Monat, 15 Uhr

Bitte informieren Sie sich über unser Büro zu den aktuellen Angeboten.

A N G E B O T E

Orgel, Flöte & Gesang
Samstag, 27.04.2024, 17 Uhr
Werke von  Schütz, Purcel, Telemann, 
Händel, Saint-Saens, Fauré, Piazzolla 
u.a. Sopran: Iris Feise, Flöte: Marianne 
Schön, Orgel: Martin Ehlbeck
Eintritt frei

Orgelkonzert
Samstag, 18.05.2024 - 17 Uhr
Werke von Johann Sebastian Bach, 
Arvo Pärt u.a.
Orgel: Kai-Niko Henke (Kantor der 
Ansgarii-Kirche, Bremen)
Eintritt frei

KONZERTE
in Matthäi

Wahl zum Kirchenvorstand
Am 10. März wurden folgende Personen 
als Mitglieder des Kirchenvorstandes gewählt:

Jutta Heine-Seela 
Lea Wiesenack 
Andrea Hübner 

Wir gratulieren den Gewählten und wünschen ihnen 
viel Freude und Gottes Segen in ihrem Ehrenamt.

Kai-Niko Henke

Martin Ehlbeck

Am 21. April um 9.30 Uhr 

Ich will dich segnen und 
du sollst ein Segen sein.

GENESIS 12,2
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St. Petri-KircheMatthäikirche

Gemeindebüro Matthäi:
Matthäikirchstr. 11, Tel.: 864145, 
Fax: 864127
Öff nungszeiten:
Öff nungszeiten:
Mo. 17 - 18 Uhr,
Do. 9.30 - 11 Uhr,
Fr, 11.30 -13 Uhr
E-Mail: KG.Matthaei.Hannover@
evlka.de
Internet: www.matthäi-wülfel.de
Pfarrsekretärin:
Christine Wiesenack
Pastor: Holger Schmidt,
Tel.: 44455861 und 0152-
53927549
pfarrer.schmidt@online.de
Kirchenmusiker: 
Torsten Pinkepank, Tel.: 3533262

Kirchenvorstand: 
Vorsitzende: Jutta Heine-Seela, 
Tel.: 0160-97475031
Kindertagesstätte: 
Leiterin: Birgit Linde, 
Wiehbergstr. 41, 
Tel.: 873787, E-Mail:
KTS.Matthaei.Hannover@evlka.de
Konto Gemeinde:
Spendenkonto Gemeinde (neu):
Evangelische Bank eG
DE84 5206 0410 7001 0216 05
Betreff : 216-63-SPEN (+bes. Ver-
wendungszweck)
Die Matthäistiftung bittet um 
Zustiftung auf das Konto bei der
Evangelischen Bank Hannover
IBAN: DE35 5206 0410 0000 6193 02
Verwendungszweck: Zustiftung
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Pflegequartier an der Weide

Tel.: 0511 8603 165
E-Mail: pflegequartier@diakovere.de
Hannelore-Kunze-Str. 4-8
30539 Hannover

• Servicewohnen für Senior*innen: 
65 barrierefreie, moderne Wohnungen

• Tagespflege an der Weide
• Wohngemeinschaft-Demenz
• Ambulanter Pflegedienst
• Hilfsmittelversorgung

Gemeinsam leben statt einsam leben
in Hannover Mittelfeld

www.diakovere.de/pflegequartier

Alternative zum 

Pflegeheim: 

Selbstbestimmt und 

unabhängig im Alter

Gruppen / Kreise Informationen Tag / Uhrzeit Termine
Angesprochen Hannelore Brück 

Tel. 8387343, 
Dr. Helma Kaienburg 
Tel. 9523403

jeden 3. Dienstag im 
Monat, 19 Uhr

siehe S. 27

Besuchsdienstkreis  Brigitte Köhler 
015207886631

jeden 2. Dienstag im Monat, 14.30 
Uhr

Delfi -Babygruppe Gemeindebüro 
Tel. 5905977 

jeden Freitag, 9 und 11 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe 
(Kinder bis zum Kin-
dergartenalter) 

Gemeindebüro 
Tel. 5905977

jeden Dienstag, 15.30 Uhr

Bibel im Gespräch Brigitte Schilling 
Tel. 8489323 

jeden Donnerstag, 17 Uhr

Kinderkirchenteam Gemeindebüro 
Tel. 5905977

nach Absprache

Männergruppe Döhren Wolfram Spiegel
Tel. 839892

alle zwei Wochen, Montag, 19 Uhr

Meditation Pn. Klindworth
Tel. 3597021

1. und 3. Donnerstag im Monat,
18-19.30 Uhr

Seniorentreff Gemeindebüro 
Tel. 5905977

jeden Donnerstag, 
15 Uhr

Musikalische Angebote in St. Petri
Instrumentalkreis 
St. Petri

Konrad Wolfarth 
Tel. 8387038

zweimal im Monat freitags ab 17 Uhr

Jungbläser Claudia Rittmeier 
Tel. 5477035

jeden Mittwoch, 19.30-21 Uhr 

Posaunenchor jeden Mittwoch, 19.30-21 Uhr
Kantorei  Ellen Grützmacher

Tel. 0157-54989773
jeden Montag, 19-20.30 Uhr

Kinderchor für 
4-12-Jährige

Ellen Grützmacher
Tel. 0157-54989773 jeden Montag, 17.15-18 Uhr

A N G E B O T E

Bitte informieren Sie sich über unsere Website oder die Schaukästen zu unseren 
aktuellen Angeboten und Veranstaltungen.
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St. Petri-Kirche St. Petri-Kirche

Am 5. Mai um 10 Uhr 

Wahl zum Kirchenvorstand
Am 10. März wurden folgende Personen als Mitglieder 
des Kirchenvorstandes gewählt:

Baani, James 
Wildhagen, Cara
Fehrens, Claudia                                                      
Brühl, Lothar
Dr. Lehmann-Grube, Ulrich
Ganswindt, Katharina

Ersatz-Kirchenvorsteher/
Kirchenvorsteherinnen:

Werner, Katja
Reinecke, Dirk
Vieth-Baumgarten, Gabriele
Gerharz, David

26. APRIL, 15.30 BIS 18.15 UHR

TAUFE
24. MAI, 15.30 BIS 18.15 UHR

WIR WERFEN UNSERE 
NETZE AUS

Herzliche Einladung an Kinder bis 10 Jahre mit Papa, Mama, 
Opa, Patin, Nachbar oder … Wir spielen, sind kreativ, singen, 
beten und essen. Wir freuen uns auf euch. Anmeldung (wenn 
möglich, sonst spontan kommen!): 
KG.Petri.Hannover@evlka.de
Weitere Infos: www.kirche-kunterbunt.de

Kinderkirche
Am Samstag, 20. 

April, 9.30 bis 12 
Uhr, sind alle Kinder ab 
5 Jahren eingeladen 
zu einem Kindergot-

tesdienst mit Frühstücken, Singen, 
Spielen, Basteln und biblischer Ge-
schichte.

Am Pfi ngstmontag, 20. Mai 
um 11 Uhr, gibt es auf der Bern-
wardswiese einen ökumenischen 
Gottesdienst, an dem mehrere 
Gemeinden aus unserer Region teil-

nehmen werden. Die Kinder feiern 
dabei einen eigenen Gottesdienst 
mit Liedern und Kreativ-Angebo-
ten.

Anschließend können alle Kin-
der den Spielplatz auf dem Gelände 
nutzen und mit ihren Familien zu 
Mittag essen. Die Bernwardswiese 
liegt an der Straße nach Hemmin-
gen, Brückstraße 26.

Kinderchor
Montags, 17.15 – 18 Uhr:

Kinderchor für 4 - 12-Jährige

Wir gratulieren den Gewählten und wünschen ihnen viel Freude in ih-
rem Ehrenamt, in das sie im Gottesdienst am 2. Juni, 10 Uhr eingeführt 
werden.

Ich will dich segnen und 
du sollst ein Segen sein.

GENESIS 12,2
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St. Petri-Kirche St. Petri-Kirche

Angebote, Gottesdienste und Veranstaltungen:

Masithi Gospelchor
Der mitreißende Masithi Chor 

aus Eilvese entführt sein Publikum 
auf eine emotionale Reise durch die 
Welt der Gospels und afrikanischen 
Lieder, wo jede Note eine Geschich-
te erzählt und jedes Lied eine Brü-
cke zwischen Kulturen und Herzen 
schlägt. Leitung: Christina Schlicker.

Sonntag, 14. April, 18 Uhr, St. 
Petri-Kirche Döhren (in Kooperati-
on mit der Kulturinitiative)

Eintritt frei, Spenden erbeten.

Chorkonzert „ELEMENTE“
Der Frauenchor Vocal Temptati-

on unter der Leitung von Joël-Ma-
rei Besmehn findet den Weg aus der 
Südstadt nach Döhren und präsen-
tiert ein musikalisches Programm 
rund um die Elemente Feuer-Erde- 

Wasser-Luft. Lassen Sie sich von der 
Vielfältigkeit des Repertoires in die-
sem Konzert überraschen.

Sonntag, 21. April, 17 Uhr in der 
St. Petri-Kirche Döhren

Der Eintritt ist frei, Spenden er-
beten.

Himmelfahrtsgottesdienst auf 
dem Kirchplatz

Den Gottesdienst an Christi Him-
melfahrt, 9. Mai, 11 Uhr, feiern 
wir unter freiem Himmel auf dem 
Kirchplatz an der St. Petri-Kirche, 
ein Gottesdienst für Jung und Alt.

Anschließend gibt es im Kirch-
garten ein geselliges Essen (Grill-
würste, auch vegan, Pizza aus dem 
Steinofen) und Trinken. Herzliche 
Einladung.

Hannover pur – Streifzüge durch 
die Geschichte Döhrens

Am 15. Mai, 19 Uhr laden wir 
zu einem Vortrag von Prof. Dr. Carl-
Hans Hauptmeyer ein, der Döhren 
und dessen Entwicklung vom Dorf 
zum Stadtteil Hannovers beleuchtet. 
Neben Einblicken in die architekto-
nische, soziale und kulturelle Evolu-
tion des Stadtteils wird es auch per-
sönliche Anekdoten und Einblicke in 
die hannöversche Mundart geben.

Eintritt: 10 €, in Kooperation mit 
der Kulturinitiative, St. Petri.Kirche

Spaziergang 60+ 
Sommer, Sonne, Wind und Wol-

ken laden uns ein, vertraute Wege 
immer wieder neu zu entdecken, die 
Natur zu beobachten, eigenen Ge-
danken nachzugehen, Heiteres und 
Nachdenkliches mitzunehmen und 
in Gemeinschaft einen Spaziergang 
zu machen.

1. Juni, 15 Uhr Treffen am Ge-
meindehaus

Familiengottesdienst am 26. Mai
Am 26. Mai feiern wir um 11 

Uhr einen Familiengottesdienst. 
Im Anschluss daran gibt es Essen 
und Trinken im Gemeindehaus. Der 
Förderverein der Kita Brückstraße 
wird es vorbereiten und hofft auf 
viele hungrige Gäste, die durch ihre 
Spenden die Kasse des Förderver-
eins füllen werden.

Gemeindeversammlung
Zum letzten Mal wird der Kir-

chenvorstand in der jetzigen Zu-
sammensetzung der Gemeinde 
Rede und Antwort stehen zu den 
Entscheidungen, die in diesem Jahr 
getroffen, Themen, die behandelt, 
Schwerpunkte, die gesetzt wurden. 
Fragen und Anregungen für den 
neuen Kirchenvorstand sind sehr 
erwünscht.

28. April im Anschluss an den 
Gottesdienst (ca. 11 Uhr)

Senioren-Treff 
donnerstags 
von 15 bis 16.30 Uhr

Wir sagen ein großes 
„Danke“ an die Seniorengrup-
pe, die unserer Gemeinde vier neue  
Kaffeemaschinen spendiert hat.
04.04. Gedächtnistraining (Jenzer)
11.04.  Fjorde und Gletscher in Nor-

wegen (Haunert)
18.04. Spiele (Brück) 
25.04.  Gelebter Glaube und Religi-

on in Peru (Klindworth)
02.05 Gedächtnistraining (Jenzer)
16.05., 10 Uhr Frühstück  
(Jenzer, Klindworth)
Alle sind herzlich eingeladen zu 
einem geselligen Beisammensein 
mit Frühstück, netten Gesprächen, 
fröhlichen Liedern und einem the-
matischen Impuls.
23.05. Mit Rad und Schiff durch 
Holland (Haunert)
30.05. NN

Konfirmationsjubiläum
Am 27. Oktober 2024 werden wir 

im Gottesdienst um 10 Uhr die Gol-
dene Konfirmation der Jahrgänge 
1973 und 1974 (Geburtsjahrgänge 
1958 bis 1961) feiern. Leider ha-
ben wir kaum noch Adressen von 
denjenigen, die wir dazu einladen 
möchten. Wer uns helfen kann mit 
Hinweisen zu Wohnorten damaliger 
Mitkonfirmand*innen, möge sich 
bitte im Gemeindebüro melden 
(Tel. 0511 5905977).

Masithi Chor aus 
Eilvese

Frauenchor Vocal 
Temptation

Danke an Senioren
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St. Petri-Kirche St. Petri-Kirche

Fiedelerstraße 31  ·  Hannover/Döhren
Tel. 0511–838 68 98  ·  www.die-brillenküche.de

Anzeige

A N G E S P R O C H E N
Z E I T  Z U M  G E S P R Ä C H  

Starke Frauen
Am 16. April, 19 Uhr sollen Frau-

en aus Geschichte und Gegenwart 
vorgestellt werden. Wir kommen 
darüber ins Gespräch, was uns an 
ihnen beeindruckt und inwiefern sie 
Vorbild und Orientierung für Män-
ner und Frauen heute sein können. 
Elisabeth Selbert ist ein Beispiel. 
Sie hat dafür gesorgt, dass der Satz  
Männer und Frauen sind gleichbe-
rechtigt im Grundgesetz steht. Die 

Künstlerin Niki de Saint Phalle wird 
uns beschäftigen, die Sozialrefor-
merin Alice Salomon und auch die 
Theologin Dorothee Sölle. Das Ge-
spräch findet im Quartierstreff, Bor-
gentrickstraße 13, statt.

Am 21. Mai, 19 Uhr besuchen 
wir den Vortrag von Gabor Lengyel, 
Rabbiner der liberalen Gemeinde 
Hannover. Er findet in der Neuapo-
stolischen Gemeinde, Garkenburgs-
traße 3, statt. (s. S. 16)

Gemeindebüro in St. Petri:
Am Lindenhofe 19,
Tel.: 5905977, Fax: 5905978  
Öffnungszeiten: 
Mo. und Do. 17 – 19 Uhr,  
Mi. 10 – 12 Uhr
E-Mail: KG.Petri.Hannover@evlka.de
Internet: www.stpetri-doehren.de
Pfarrsekretärin: Stefanie Kuhn
Pastorin: Rita Klindworth,  
Tel.: 359 70 21, 0174-7067105 
E-Mail: Rita.Klindworth@evlka.de
Küsterin: Antje Seiler-Kampmüller, 
Tel.: 017686945102 
Di., Mi. und Fr. von 7 bis 11 Uhr 
erreichbar 
Kirchenmusikerin:  
Ellen Grützmacher,
Tel. 015754989773
Kirchenvorstand:  
Vorsitzende: Rita Klindworth, 
Tel.: 359 70 21

Kindertagesstätten: 
Kita Brückstraße, Brückstraße 3a, 
Leiterin: Manuela Wolff,  
Tel.: 831013, E-Mail:  
kts.brueck.hannover@evlka.de
Kinderhaus St. Petri, Querstra-
ße 12, Leiterin: Anja Heine, Tel.: 
8379925, E-Mail: kts.kinder-
haus-stpetri.hannover@evlka.de
Spendenkonto Gemeinde (neu!):
Evangelische Bank eG
DE67 5206 0410 7001 0220 08
Betreff: 220-63-SPEN (+ bes. Ver-
wendungszweck)
auf Wunsch Spendenbescheini-
gung 
St. Petri Stiftung (neu!):
Evangelische Bank eG
DE18 5206 0410 7001 0903 05
Verwendungszweck:
903-82-ZUST St.Petri-Stiftung 
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FILMABENDE
Titel der Filme können im Gemein-
debüro erfragt werden.

Freitag, 19. April um 19 Uhr,   
Gemeindesaal

Der Film erzählt von einem sehr 
ungleichen Brüderpaar, das sich 
nach langen Jahren bei der Beer-
digung des Vaters zum ersten Mal 
wieder trifft. Der Unfrieden zwi-
schen ihnen bricht zunächst heftig 
wieder aus. Allmählich jedoch nä-
hern sie sich einander an und kom-
men auf ihren Jugendtraum zurück, 
mit dem Mofa durch Deutschland 
zu fahren. Es entwickelt sich eine 
gelungene Komödie mit durchaus 
ernsthaftem Hintergrund, überzeu-
gend gespielt von Lars Eidinger und 
Bjarne Mädel. 

Freitag, 17. Mai um 19 Uhr, 
Gemeindesaal

Der Film thematisiert die Frage 
der Identität ehemaliger türkischer 
Gastarbeiter in Deutschland über 
mehrere Generationen hinweg und 
war ein großer Kino-Erfolg. Er er-
zählt nachdenklich, aber auch auf 
mitreißend humorige Weise vom 
sechsjährigen Cenk, der in einer 
deutsch-türkischen Familie auf-
wächst und weder in die türkische 
noch in die deutsche Fußballmann-
schaft aufgenommen wird. Bei einer 
Familienfeier erklärt die Großmut-
ter, nun im Besitz der deutschen 
Staatsbürgerschaft zu sein. Der 
Großvater hingegen hat als Som-
mersitz ein Haus in der Türkei ge-
kauft und ordnet an, die gesamte 
Familie solle mit ihm dorthin reisen. 
Neben dieser Rahmenhandlung er-
zählt die 22-jährige Canan in kurzen 
Episoden ihrem kleinen Cousin die 
Lebensgeschichte ihres Großvaters. 
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Gemeinsame Adressen der Gemeinden 
in Döhren, Seelhorst, Wülfel:
Diakonin in der Region: 
Diakonin Ann-Kathrin Spier,  
Tel. 0151-54661077, 
E-Mail: ann-kathrin.spier@evlka.de
Oekumenisches Altenzentrum: 
Ansgarhaus, Olbersstr. 6-10, 
Tel.: 8389-0, 
Leitung: Martina Pfennig, derzeiti-
ge Vertreter*in Brigitte Köhler und 
Pastor Dr. Michael Wohlers 
Superintendentur 
Hannover-Süd- Ost: 
Meike Riedel 
Tel. 555288
Diakoniestation Süd: 
Sallstr. 57, Tel.: 9805150 

Ökumenischer  
Besuchsdienstkreis:
Kontakt: 
Jaqueline Baxmann, Tel. 8389-176 
Brigitte Köhler, Tel. 01520-
7886631
Trauercafe:  
jeden 3. Donnerstag im Monat  
15-17 Uhr; 
Kontakt: Jacqueline Baxmann, 
Tel. 8389-176

Gemeinden anderer Sprache und 
Herkunft:
Presbyterian Church of Ghana 
(evangelisch) in der römisch-ka-
tholischen Kirche St. Michael Wül-
fel; Kontakt: Evelyn Schwuchow,  
Tel. 0152 11450521

Aus den Familien:
Die Kirchenvorstände unserer drei Gemeinden veröffentlichen regelmäßig sog. kirchliche 
Amtshandlungen in den Schnittpunkten und auch im Internet. Kirchenmitglieder, die 
dieses nicht wünschen, können das den Kirchenvorständen oder dem Pfarramt schriftlich 
mitteilen. Die Mitteilung muss bis zum Redaktionsschluss vorliegen.

Impressum: Herausgeberin: Ev.-luth. Kirche in Döhren, Seelhorst und Wülfel; Redaktion: Hannelore Brück, Astrid Heß, 
Carola Jung, Dr. Helma Kaienburg, Rita Klindworth, Michael Rinker, Dr. Michael Wohlers  
Redaktionsschluss für 154: 20. April 2024; die neue Ausgabe erscheint am 28. Mai 2024
Redaktionsadresse: schnittpunkte@auferstehungskirche-hannover.de 
Layout: Heller-Grafikdesign; Druck: Schroeder-Druck & Verlag, Gehrden; Auflage: 5.250 Exemplare
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PFLEGEN IST FÜHLEN.

Der ambulante Pflegedienst Ihrer
Kirchengemeinde:

Diakoniestation Süd 
Sallstr. 57 · 30171 Hannover 
Tel. 0511 / 909 27 88 00 
www.dsth.de
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G O T T E S D I E N S T E
Auferstehung Matthäi St. Petri

April
07.04.2024 
1. Sonntag 
nach Ostern 
(Quasimodoge-
niti)

17 Uhr Kirche mal 
anders mit Buch-
vorstellung "Ferner 
Nachbar Gott" 
Pastor Eberhard Pausch

9.30 Uhr Abend-
mahlsgottesdienst  
Pfarrer Schmidt 

10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pastorin Klindworth

11.04.2024  
Donnerstag

11 Uhr Gottesdienst 
mit der KiTa-Matthäi 
in der Matthäikirche  
Pfarrer Schmidt 

14.04.2024 
Misericordias 
Domini

11 Uhr Festgot-
tesdienst „60 Jahre 
Auferstehungskirche“ 
mit Abendmahl und 
Messiaskammerchor 
Supin Riedel / Pastor Dr. 
Wohlers,anschl. Emp-
fang (siehe S. 11)

Wir laden ein in die 
Nachbargemeinden

10 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Andres

20.04.2024 
Samstag 

19 Uhr Vorabendgot-
tesdienst zur Konfirma-
tion Pastor Dr. Wohlers

21.04.2024 
Jubilate 

11 Uhr Konfirmation 
mit Abendmahl 
Pastor Dr. Wohlers

9.30 Uhr Konfirmati-
on mit Abendmahl  
Pfarrer Schmidt 

10 Uhr Vorstellungs-
gottesdienst der 
Konfirmand*innen 
Pastorin Klindworth

27.04.2024 
Samstag

19 Uhr Vorabendgot-
tesdienst zur Konfir-
mation 
Pastor Dr. Wohlers

28.04.2024 
Kantate

11 Uhr Konfirmation 
mit Abendmahl 
Pastor Dr. Wohlers

Wir laden ein in die  
Nachbargemeinden

10 Uhr Gottesdienst 
Pastorin Klindworth, 
anschl. Gemeindever-
sammlung

Mai
04.05.2024 
Samstag

18 Uhr Abendmahls-
gottesdienst zur 
Konfirmation 
Pastorin Klindworth 

Auferstehung Matthäi St. Petri
Mai
05.05.2024 
Rogate

17 Uhr Kirche mal 
anders, Filmgottes-
dienst „The Chosen“  
(siehe S. 12)

9.30 Uhr 
Predigtgottesdienst  
Pfarrer i.R. Sossna

10 Uhr Konfirmation 
Pastorin Klindworth und 
Kantorei

09.05.2024 
Christi Him-
melfahrt 
Exaudi

11 Uhr 
Regio-Gottesdienst St. Petri - siehe S. 24

Pastor i. R. Schmidt, anschl. Grill und Pizza im Kirchgarten

12.05.2024 
Exaudi

11 Uhr Gottesdienst 
Pastor Dr. Wohlers

Wir laden ein in die 
Nachbargemeinden

18 Uhr Kirche am 
Abend Lektorin Hagen-
bach und Team

19.05.2024 
Pfingsten 

11 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Dr. Wohlers 
anschließend Matinee 
"Bach für Erhard" 
(siehe S. 12)

9.30 Uhr  Abend-
mahlsgottesdienst  
Pfarrer Schmidt 

10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl  
Pastorin Klindworth

20.05.2024 
Pfingstmontag

11 Uhr Ökumenischer interkultureller Gottesdienst  
Bernwardswiese (siehe S. 16)

26.05.2024 
Trinitatis 

11 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Dr. Wohlers 
Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes u. 
Verabschiedung der 
ausscheidenden Kir-
chenvorsteher*innen

Wir laden ein in die  
Nachbargemeinden

11 Uhr Familien-
gottesdienst Pastorin 
Klindworth und Team

30.05.2024 
Fronleichnam

10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Garten des Ansgarhauses 
Pastor Dr. Wohlers / Diakon Jonissek

Juni
02.06.2024  
1. Sonntag 
nach Trinitatis 

11 Uhr
Gottesdienst 
Pastor i. R. Schmidt

9.30 Uhr  
Abendmahlsgottes-
dienst  
Pfarrer Schmidt 

10 Uhr  
Gottesdienst mit 
Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes 
Pastorin Klindworth und 
Posaunenchor

G O T T E S D I E N S T E
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Datum Uhrzeit Ort/Gemeinde Thema Seite
04.04.2024 18 Uhr St. Petri Meditation 21
06.04.2024 19 Uhr Auferstehung Konzert „2Flügel“ 10

07.-14.04.2024 Auferstehung Festwoche „60 Jahre Auferste-
hungskirche“

10

14.04.2024 18 Uhr St. Petri Konzert Gospelchor „Masithi“ 24
16.04.2024 19 Uhr St. Petri Gesprächsabend im Quartierstreff 27
18.04.2024 18 Uhr St. Petri Meditation 21
19.04.2024 15.30 Uhr St. Petri Kirche kunterbunt für Familien 22
19.04.2024 19 Uhr St. Petri Filmabend 26
21.04.2024 17 Uhr St. Petri Konzert  „Vocal Temptation“ 24
27.04.2024 17 Uhr Matthäi Konzert Orgel, Flöte, Gesang 18
29.04.2024 19.30 Uhr Auferstehung Themenabend Wolf 13
02.05.2024 18 Uhr St. Petri Meditation 21
15.05.2024 19 Uhr St. Petri Vortrag zur Geschichte Döhrens 24
16.05.2024 10 Uhr St. Petri Frühstück 25
17.05.2024 19 Uhr St. Petri Filmabend 26
18.05.2024 17 Uhr Matthäi Orgelkonzert 18
19.05.2024 12 Uhr Auferstehung Matinee Leonardo Cella 12
21. - 24.05. 19 Uhr Orte siehe S. 16 Ökumenische Bibelwoche 16
21.05.2024 19 Uhr St. Petri Gesprächsabend „angesprochen“ 27
24.05.2024 15.30 Uhr St. Petri Kirche kunterbunt für Familien 22
01.06.2024 15 Uhr St. Petri Spaziergang 25
02.06.2024 18 Uhr Auferstehung Sommerkonzert 12

V E R A N S TA LT U N G E N

Strandbad am Maschsee • Rudolf-von-Bennigsen-Ufer 83a • 30519 Hannover

TAUFFEST

AMMASCHSEE
08.06.2024
SAMSTAG 14:00Open-Air-Gottesdienst 

mit Taufen am 
Ufer des Maschsees.

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinden

Informationen unter:
info@tauffest-maschsee.de


